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Kapitel 1

Einführung und Eingrenzung der Thematik

A. Einführung

Die Strafbarkeit von Unternehmen und Unternehmensträgern hat vor allem 
im angloamerikanischen Rechtskreis eine lange Tradition.1 In der europäi­
schen Rechtstradition hingegen galt lange Zeit der Grundsatz „societas delin-
quere non potest“. Aufgrund der strengen Orientierung am Schuldprinzip 
sieht auch das deutsche Strafrecht insofern keine Strafbarkeit von juristischen 
Personen und Personenvereinigungen vor  – ein Umstand, mit dem es aus 
europäischer Perspektive betrachtet mittlerweile jedoch weitgehend „allein 
auf weiter Flur“2 steht. Sahen noch zu Beginn der 1990er Jahre nur wenige 
europäische Staaten eine Verbandsstrafbarkeit vor, so beinhalten inzwischen 
fast alle europäischen Rechtsordnungen eine Möglichkeit der strafrechtlichen 
Sanktionierung von Unternehmen.3 

Die gesamteuropäische Entwicklung hin zur Verbandstrafbarkeit ist auch 
am deutschen Strafrecht nicht spurlos vorübergegangen. So wurde zuletzt im 
Jahre 1998 vom Bundesministerium für Justiz eine Kommission zur Reform 
des strafrechtlichen Sanktionensystems eingesetzt. Auch wenn diese in ihrem 

1  Vgl. hierzu Ehrhardt, Unternehmensdelinquenz, S. 95 ff.; Engelhart, Sanktionie­
rung von Unternehmen, S. 70 ff.; Kirch-Heim, Sanktionen gegen Unternehmen, 
S. 133 ff.; Otten, Sanktionierung von Unternehmen, S. 75 ff.; Partsch, in: Kempf / Lü­
derssen / Volk, Unternehmensstrafrecht, S. 55.

2  Frisch, in: FS-Wolter, S. 349 (351 f.) betont, dass Deutschland in Europa inzwi­
schen fast allein stünde; G. Heine, Unternehmen in der Marktwirtschaft, S. 90 (94) 
vermag einen „eindeutige[n] internationale[n] Trend“ zu erkennen und Neumann, in: 
Kempf / Lüderssen / Volk, Unternehmensstrafrecht, S. 13 spricht sogar von einem 
„deutschen Sonderweg“.

3  Vgl. hierzu G. Dannecker, GA 2001, 101; Engelhart, NZWiSt 2015, 201 (203); 
Kelker, in: FS-Krey, S. 221 (237 ff.); Kirch-Heim, Sanktionen gegen Unternehmen, 
S. 129; Otto, Jura 1998, 409; Schünemann, in: LK-StGB, Vorbem. § 25 Rn. 17 ff.; 
Tiedemann, in: FS-Achenbach, S. 563 (568); Vogel, in: Kempf / Lüderssen / Volk, Un­
ternehmensstrafrecht, S. 205 (212); siehe im Übrigen zu einem rechtsvergleichenden 
Überblick Bärlein / Englerth, in: FS-Wessing, S. 33; Engelhart, in: Regulating Corpo­
rate Criminal Liability, S. 53 ff.; Wohlers, ZGR 2016, 364 ff.; ausf. Sieber / Cornils 
(Hrsg.), Nationales Strafrecht in rechtsvergleichender Darstellung, Teilb. 4, S. 347 ff.
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Abschlussbericht4 aus dem Jahr 2000 die Einführung einer Unternehmens­
strafbarkeit (sog. Verbandsstrafe) in Deutschland mehrheitlich ablehnte,5 so 
war der Stein doch ins Rollen gebracht und die direkte strafrechtliche Sank­
tionierung von Unternehmen im Wege einer echten Unternehmensstrafbarkeit 
wieder verstärkt in den Blickpunkt der wissenschaftlichen Diskussion getre­
ten.6 Einen vorläufigen Höhepunkt erreichte diese Entwicklung schließlich 
mit dem Gesetzentwurf eines Verbandsstrafrechts (VerbStrG-E)7 des Landes 
Nordrhein-Westfalen aus dem Jahre 2013.8

4  Abschlussbericht der Kommission zur Reform des strafrechtlichen Sanktionen­
systems vom März 2000, Teil 12, publiziert bei Hettinger (Hrsg.), Reform des Sank­
tionenrechts, Verbandsstrafe, Bd. 3.

5  Die Ablehnung wurde im Wesentlichen damit begründet, dass das bestehende 
Sanktionsinstrumentarium im Ordnungswidrigkeitenrecht und im Wettbewerbsrecht 
unter Hinweis auf die verwaltungsrechtlichen Steuerungsmöglichkeiten ausreichend 
sei, vgl. hierzu den Abschlussbericht der Kommission zur Reform des strafrechtlichen 
Sanktionensystems, März 2000, Abschnitt 12.2.1, publiziert bei Hettinger (Hrsg.), 
Reform des Sanktionenrechts, Verbandsstrafe, Bd. 3; mangels kriminalpolitischen 
Bedürfnisses sei eine Einführung nicht erforderlich, zudem stünden ihr auch erhebli­
che Bedenken im Hinblick auf das strafrechtliche Schuldprinzip entgegen, vgl. Ab­
schlussbericht der Kommission zur Reform des strafrechtlichen Sanktionensystems 
vom März 2000, in Hettinger (Hrsg.), Reform des Sanktionenrechts, Verbandsstrafe, 
Bd. 3, S. 7 ff.; in diese Richtung bereits Krekeler, in: FS-Hanack, S. 639 (662 f.); Lei-
pold, in: FS-Gauweiler, S. 375 (382 f.).

6  Die hierzu publizierten Beiträge sind heute kaum mehr zu überblicken. Um ex­
emplarisch nur einige zu nennen: vgl. die „klassischen“ Monographien von Busch, 
Grundfragen der strafrechtlichen Verantwortlichkeit der Verbände (1933) und 
R.  Schmitt, Strafrechtliche Maßnahmen gegen Verbände (1958); zudem G. Eidam, 
Unternehmen und Strafe (1993); Hirsch, Die Frage der Straffähigkeit von Personen­
verbänden (1993); Otto, Die Strafbarkeit von Unternehmen und Verbänden (1993); 
Ehrhardt, Unternehmensdelinquenz (1994); G. Heine, Strafrechtliche Verantwortung 
von Unternehmen (1995); Ransiek, Unternehmensstrafrecht (1996); v.  Freier, Kritik 
der Verbandsstrafe (1998); Bosch, Organisationsverschulden (2002); aus der umfang­
reichen Aufsatzliteratur vgl. nur Alwart, ZStW 105 (1993), S. 752 ff.; G. Dannecker, 
GA 2001, 101 ff.; v. Freier, GA 2009, 98 ff.; ders., in: FS-Böttcher, S. 465 ff.; Jakobs, 
in: FS-Lüderssen, S. 559 ff.; Böse, in: FS-Jakobs, S. 15 ff.; Kelker, in: FS-Krey, 
S. 221 ff.; nach Schünemann, in: FS-Tiedemann, S. 429 zählt die Frage der Strafbar­
keit von Verbänden zum „meistdiskutierten Komplex des Wirtschaftsstrafrechts, wenn 
nicht [sogar] der gesamten Strafrechtsdogmatik“.

7  Entwurf eines Gesetzes zur Einführung der strafrechtlichen Verantwortlichkeit 
von Unternehmen und sonstigen Verbänden, abrufbar unter: http: /  / www.strafrecht.
de / media / files / docs / Gesetzentwurf.pdf (Abruf am 21.08.2017); vgl. Jahn, in: 
Jahn / Schmitt-Leonardy / Schoop, Unternehmensstrafrecht, S. 53 (57 ff.); Krems, ZIS 
2015, 5; Peters / Hammes, ZWH 2015, 49 ff.; Rübenstahl / Tsambikakis, ZWH 2014, 8; 
Schmitt-Leonardy, ZIS 2015, 11; Schnitzer, Entwurf eines Verbandsstrafgesetzbuches, 
S. 59 ff.; krit. indes Haubner, DB 2014, 1358 ff.; Hein, CCZ 2014, 75 ff.; Hoven / Wim-
mer / Schwarz / Schumann, NZWiSt 2014, 161 ff. und 241 ff.; Odenthal, in: FS-Wes­
sing, S. 19 ff.; Schünemann, ZIS 2014, 1 (7 ff.); Zeidler / van Rienen, in: Unterneh­
menssanktionen im Umbruch, S. 37 (55 ff.); Zieschang, GA 2014, 91 (98 ff.).
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Die aktuell wiederbelebte und inzwischen auch auf breiter Grundlage ge­
führte Reformdiskussion um die Schaffung eines Verbandsstrafrechts ist 
jedoch kein isoliertes Geschehen, sondern Teil  einer weitaus größeren Ent­
wicklung, in deren Rahmen sich das Strafrecht in einem Spannungsverhältnis 
zwischen der Wahrnehmung seiner freiheitssichernden gesellschaftlichen Auf­
gabe9 einerseits und der notwendigen Subsidiarität strafrechtlicher Instru­
mente der Sozialkontrolle andererseits bewegt, zugleich aber ständig neue 
Herausforderungen infolge gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und politischer 
Veränderungen zu bewältigen hat.10 Die für den Bereich des Wirtschaftsstraf­
recht wesentlichste gesellschaftspolitische Veränderung stellt der Prozess der 
Globalisierung dar, in deren Zuge Unternehmen nicht nur zu komplex organi­
sierten Konzernen, sondern zu weltumspannenden „Global Playern“ heran­
wachsen.11 Neben zahlreichen neuartigen Möglichkeiten grenzüberschreiten­
der Deliktsbegehung führt die zunehmende Vielschichtigkeit und Verflechung 
wirtschaftlicher Zusammenhänge in Verbindung mit technischen Entwicklun­
gen auch zu neuen Risiken und zunehmender Komplexität von Wirtschaftsde­
linquenz.12 In diesem Kontext sieht sich das Strafrecht mit der Schwierigkeit 
konfrontiert, bei der Umschreibung strafwürdigen Unrechts oder bei der Auf­
klärung von Straftaten immer komplexer werdende Vorgänge erfassen zu müs­

8  Hauptinhalt des bisherigen Entwurfs ist das in Art. 1 enthaltene Verbandsstrafge­
setzbuch. Das Verbandsstrafgesetzbuch soll die Verhängung einer Verbandssanktion 
gegen juristische Personen, nichtrechtsfähige Vereine und rechtsfähige Personenge­
sellschaften ermöglichen, wenn durch deren Entscheidungsträger in Wahrnehmung 
der Angelegenheiten des Verbandes eine verbandsbezogene Zuwiderhandlung began­
gen wurde; die demnach möglichen Verbandssanktionen gliedern sich in Verbands­
geldstrafen, Verbandsverwarnungen mit Strafvorbehalt und öffentliche Bekanntma­
chung der Verurteilung (§ 4 Abs. 1 VerbStrG-E) sowie sog. Verbandsmaßregeln wie 
dem Ausschluss von Subventionen, dem Ausschluss von der Vergabe öffentlicher 
Aufträge und  – als härtester Maßregel  – der Verbandsauflösung (§ 4 Abs. 2 Verb­
StrG-E) auf. Hauptanliegen des VerbStrG-E ist eine Stärkung der strafrechtlichen 
Prävention, d. h. eine Vermeidung der Begehung von Straftaten durch Abschreckung, 
siehe hierzu den Entwurf eines Gesetzes zur Einführung der strafrechtlichen Verant­
wortlichkeit von Unternehmen und sonstigen Verbänden, S. 4 und S. 23.

9  Zu den einzelnen Aufgaben des Strafrechts vgl. BVerfGE 70, 297 (307); 107, 
104 (118 f.); siehe zudem auch Hassemer, in: FS-Nehm, S. 49 (59 f.).

10  Sieber, ZStW 119 (2007), S. 1 (17 ff.); ders., in: Perspektiven der strafrechtli­
chen Forschung, S. 35 (41); Engelhart, RW 2013, 208 (213 f.); Zabel, ZStW 120 
(2008), S. 68 f.; ähnlich Dierlamm, CCZ 2014, 194 (195).

11  Zur Entwicklung von Einzelunternehmen zu Unternehmen im Konzernverbund 
vgl. unten Kap. 2 A. II.

12  Bergmann, NK 2015, 346 (347); Sieber, ZStW 119 (2007), S. 1 (17 ff.); ders., 
in: Perspektiven der strafrechtlichen Forschung, S. 35 (43); Zabel, ZStW 120 (2008), 
S. 68 (69); zu den allg. Veränderungen einer global geprägten Informationsgesell­
schaft, vgl. ders., in: Erinnerungen für J. Vogel, S. 351 (364 f.).




